
Der lnsieme-Vorstand:Gudrun Bähler (Freizeitclub), Andreas Hägele (Beisitzer), Robert.Erne (Präsident)iTherese Birchmeier
(Sekretariat/Kasse), Erika Mosimann (Vizepräsidentin). - 

:

re grosszügige Spende während des Jah-
res durfte man sich freuen. Der Verein
Insieme Region Zarzach darf sich stolz
schätzen, dass für die beiden I ottotage
im Herbst immer wunderbare Preise zur
Verfügung stehen. Dies ist vor allem dem
Einsatz des Präsidönten Robert Erne zu
verdanken. Seine persönlichen Vorspra-
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chen bei den Sponsoren kommen gut an.
Auch die Konstanz der Lotto-Spielenden
ist ein-wahres Geschenk. In diesem Jahr
wird zum 50. Mal zum Lotto eingeladen.
Unermüdlich leitet Robert Erne den Ver-
.eiq seit n_un 20.Ia.kpÄ. Dr".f"t Jubiläum
türdigted seine Mitslreiter im Vorstand
mit Blumenfir seine EhefrauTheres und
einem Geschenk, das seine Reisefreude
unterstützt. Die Zusammenarbeit mit
dem AWZ ist eine erfreuliche Sache und
man unterstützt sich gegenseitig.

Seit einem Jahr ist nun Gudrun Bäh-
ler imVorstand und für den Freizeitclub
zustäniJig. Dieser wurde wieder reakti-
viert und wird mit viel Engagement be-
triebenrAuch über die neue Homepage,
die Theröse Birchmeier eingerichtel hät,
wurde berichtet. Unter www.insieme-
region-zurzach.ch findet man alle Infor-
mationen rund um denVerein und seine
Aktivitäten.

Das einzige noch lebende Gritrdungs-
mitglied Lina praf freute sich sehr, an
der Generalversammlung teilnehmen zu
können. Sie trägt grosse Hoffnung in sich,
dass noch mehr Menschen den Weg in
den Vdrein finden. Neue Gesichter sind
herzlich willkommen, ob als Aktivmit-
glied, Gönner oder Sponsor.

Viel Freudiges und ein Jubiläum
GIPPINGEN Gbi) - Diesmal fand die sen Kreuzes wurde die Sitzung speditiv
Generalversaffilung' von Insieine Re--'durchgeführt.
gion Zurzach in Gippingen statt. Präsi- Viel Erfreuliches gab es zu berichten
dent Robert Erne durfte erfreulichviele überdievierLagerdesvergangenen Jah-
Mitglieder und Gönner der Vereinigung res. Obwohl es galt, so manche Hürde zu
zur Förderung von geistig und körper- meistern,konntendenTeilnehmendenje-
lich Behinderten begrüssen. Nach einem des Mal grossartige Lagefiage beschert
feinen Znaclt aus der Küche des Weis- werden. Auch über die eine oder ande-


